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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	129
Modultitel	LAN-Komponenten in Betrieb nehmen
Titel	LBV Modul 129-4 -  3 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Schriftliche Facharbeit / Bericht, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Leistungsbeurteilung in drei Teilen- Praktische Netzwerkanalyse- Vertiefungsarbeit zum Thema Ethernet 802.3- Praktische Umsetzung eines Routingszenarios


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Praktische Netzwerkanalyse mit dazugehörigen Fragen in Bezug auf einer konkreten Praxissituation (Arbeitsstation greift im gleichen Teilnetz auf einen Datenbankserver zu), beispielsweise:- Herausfinden der benötigten Protokolle, Adressierungen, PDUs einer Datenbankabfrage- User der SQL-Abfrage herausfinden

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Konfigurationsfehler und ihre Ursachen mit geeigneten Hilfsprogrammen analysieren und beheben.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	25
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Bewertungsraster sowie Checklisten mit Punkten. Die Umrechnung der Punkte erfolgt nach der Formel Punkte * 5 / Maximalpunktzahl.

Hilfsmittel	IT-Handbuch / Netzwerktechnik-Fibel.vorbereitete Wireshark-Aufzeichnungen.Wireshark portable zum Öffnen der Aufzeichnungen.

Praxisbezug	B2.2: Konzipieren Sicherheitsmassnahmen im Netz zur Minimierung der Risiken und planen die Umsetzung.B4.3: Testen die Installation und dokumentieren Installation und Ergebnisse.D1.5: Erkennen und beheben Störungen in allen Arten von Verbindungen.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	In einer Zusammensetzung von 3-4 Lernenden erarbeitet die Gruppe je fünf Fragebereichen zu dem Thema Ethernet 802.3. Die Fragen stehen jeweils in direktem Zusammenhang mit einer Praxissituation, wie zum Beispiel einer Netzwerklayout einer Firma mit verschiedenen Netzwerk- und Endgeräten.Beispielfrage 1: Welcher Kabeltyp mit den geringsten Qualitätsmerkmalen könnte theoretisch zwischen Drucker A und Switch B eingesetzt werden? Erstellen Sie eine Querschnittsskizze von dem gewählten Kabeltyp.Beispielfrage 2: Welche kostengünstigen Empfehlungen geben Sie der Firma, um den Netzwerkdurchsatz der Arbeitsstationen zum Drucker zu verbessern?

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Anforderungen für ein neues Netzwerk aufnehmen und die erforderlichen Netzwerkkomponenten bestimmen (Switch, Router).
6	Netzwerkdokumentation erstellen bzw. nachführen (Konfiguration, Netzwerkschema).

Prüfungsform	Schriftliche Facharbeit / Bericht

Gewichtung in %	25
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Zwei Bewertungskriterien mit 0 bis 3 Punkten je Frage. 1. Vollständigkeit / Verständlichkeit3 Punkte: Der Auftrag wurde gemäss der Aufgabenstellung durchgeführt. Alle erwarteten Resultate liegen vollständig vor. 0 Punkte: Der Auftrag wurde unvollständig ausgeführt. Mehrere Teile der Aufgabenstellung fehlen.2. Prägnanz und fachliche Richtigkeit3 Punkte: Die Erklärungen und allfälligen Skizzen sind hinsichtlich der Prägnanz bestmöglich gestaltet. Sie sind fachlich korrekt und beziehen sich auf das Fallbeispiel. Die Texte bestehen offensichtlich aus eigenen Formulierungen.  0 Punkte: Die Erklärungen sind durchgängig zu knapp gehalten um verständlich zu sein. Geforderte Skizzen fehlen vollständig. Die Ausführungen sind fachlich falsch und /oder haben keinen Zusammenhang zu dem Fallbeispiel. Die meisten Texte sind 1:1 kopiert.Die Umrechnung der Punkte erfolgt nach der Formel Punkte * 5 / Maximalpunktzahl.

Hilfsmittel	Zeichnungstool und Textverarbeitung

Praxisbezug	A3.2: Wählen die geeigneten Netzkomponenten aus unter Berücksichtigung der Bedürfnisse.B2.2: Konzipieren Sicherheitsmassnahmen im Netz zur Minimierung der Risiken.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Auf Basis einer bestehenden Netzwerkkonfiguration mit drei Teilnetzen, wird ein Teilnetz in einen neuen Adressbereich verlegt. Die IP-Konfiguration sowie das statische Routing der betroffenen Geräte (Firewall, Router und Server) sind an die neue Situation anzupassen. Die Überprüfung der neuen Konfiguration erfolgt mit gezielten Abfragen.In einem ersten Teilauftrag ist ein zugeteiltes Ausgangsnetz in zwei grosse Teilnetze aufzuteilen. Zudem ist tabellarisch  aufzuzeigen, welche Geräte von einer Änderung der IP-Konfiguration und der Routingtabelle betroffen sind.    Im zweiten Teilauftrag  müssen die betroffenen Geräte umkonfiguriert werden.

Zu überprüfende Handlungsziele
2	Adressschema für IP Netz mit Subnetzen anpassen und geeignetes Subnetting mit zugehöriger Netzmaske aus Vorgaben ableiten (z.B. Aufteilung in IP Netze, Anzahl Clients).
3	Netzwerkkomponenten gemäss Netzwerkschema und Adressierung in Betrieb nehmen und konfigurieren.
4	Statisches Routing gemäss Netzwerkschema implementieren und Routing Tabelle interpretieren.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Checklisten mit Punkten. zum Beispiel im Teilauftrag 1- je 1 Punkt für korrekte Netzadresse je Teilnetz- je 1 Punkt für korrekte Subnetzmaske je Teilnetz- je 1 Punkt für das Erkennen einer Änderung der IP-Konfiguration bzw. der RoutingtabelleIm Teilauftrag 2 wird die Konfiguration mit Hilfe geeignert Abfragen (ifconfig, traceroute, host) getestet und bewertet, zum Beispiel- je 1 Punkt für eine korrekte IP-Konfiguration- je 2 Punkte für eine korrekte Routing-Konfiguration- je 1 Punkt für die korrekte DNS-Auflösung aus den umkonfigurierten Teilnetzen Die Umrechnung der Punkte erfolgt nach der Formel Punkte * 5 / Maximalpunktzahl

Hilfsmittel	zwei A4-Seiten selbsterstellte Zusammenfassung

Praxisbezug	A3.4: Nehmen die Grundkonfiguration vor.B1.1: Erkennen die KundenbedürfnisseB1.2: Konzipieren die geeignete NetzinfrastrukturB3.3: Setzen Anpassungen im Netz umD1.1: Können Pläne und Schemata lesen und interpretierenD1.5: Erkennen und beheben Störungen in allen Arten von Verbindungen
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